
 

Liebe Eltern, 

kurz bevor sich das Jahr dem Ende zu neigt, melden wir uns noch einmal mit einigen Informationen aus der 
GEV Arbeit bei Ihnen. Anfang Dezember tagte die 2. GEV Sitzung in diesem Schuljahr sowie die 
Schulkonferenz. Wir setzten uns u.a. mit der neuen Handyregelung und anderen, die Schulgemeinschaft 
betreffenden, Themen auseinander. Bitte lesen Sie hierzu in den einzelnen Rubriken. 
In den vergangenen Wochen erlebten wir einen Tag ohne fließendes Wasser an der EV, Unwetterwarnungen, 
und es gab einen ungewöhnlich hohen Krankenstand, sowohl unter den Lehrerinnen und Lehrern, als auch 
bei den Kindern. Unterricht musste häufig vertreten werden oder fiel aus, und die Klassengrößen schrumpften 
teilweise bis auf die halbe Klassenstärke zusammen. Dies bedeutete eine große Belastung für uns alle und 
forderte gleichzeitig viel Verständnis. Wir danken der Schulleitung und dem Kollegium für die tägliche 
Flexibilität bei der Reorganisation der Stundenpläne und für kurzfristige Entscheidungen mit Blick auf das 
Zumutbare und das Wohl der Schülerinnen und Schüler - sicherlich konnten nicht immer alle zufrieden gestellt 
werden. Nun hoffen wir, dass wir alle in den kommenden Tagen etwas Ruhe finden und neue Energie 
sammeln können.  
Wir denken weiterhin an die Menschen in der Ukraine, die unvergleichliches Leid heroisch ertragen. Und wir 
sammeln weiterhin intensiv Spenden für Hilfsaktionen in unseren kirchlichen Gemeinden, damit Bedürftigen 
in unserer Nachbarschaft geholfen werden kann, den Winter zu bewältigen.  
Allen Mitgliedern unserer Schulgemeinschaft wünschen wir eine gesegnete und Frieden bringende 
Weihnachtszeit  und ein glückliches und gesundes Neues Jahr.  

Es grüßt Sie sehr herzlich der GEV-Vorstand, 

Barbara zu Putlitz	 	 Constanze Lehmann 	 	 Benjamin von Engelhardt 
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GESAMTELTERNVERTRETUNG (GEV) AN DER EVANGELISCHEN SCHULE FROHNAU                                                                    DEZEMBER  2022



Neue Handyregelung 	  
	 	 	 	 	  

📲  
Die neue Handyregelung wurde in der Sonderschulkonferenz am 14. Dezember 2022 beschlossen und gilt 
zunächst für einen Probezeitraum vom 5. Dezember 2022 bis zum 31. März 2023. Im 3. EVI wurden die 
Regeln erklärt. Der Schulkonferenz lagen Anträge aus der Gesamtkonferenz, der GEV und SV vor. 
Gesamtkonferenz und GEV sind den Vorstellungen der Schüler für die Probezeit weit entgegenkommen, wir 
werden nun sehen, ob sich eine nachhaltige Verbesserung der Handynutzung auf dem Pausenhof einstellt. 
Eine Vereinbarung mit der Bitte um Kenntnisnahme auch von den Eltern wird nach den Ferien verteilt.  

Aufruf: Eine Arbeitsgruppe “Umgang mit Handy” unter der Leitung von Dr. Sascha Thewes (Fachbereich 
Biologie, NaWi und Chemie) soll schon kurz nach den Weihnachtsferien zusammenkommen. Sie soll aus 
Lehrern, Schülern und Eltern zusammengesetzt sein und festlegen, welche Websites/Apps im WLAN der 
Schule  in Zukunft gefiltert werden und wie ein "verantwortungsvoller Umgang mit dem Handy” 
definiert werden kann. Wir suchen nun Eltern, die sich mit dem Thema beschäftigen möchten und bereit 
sind, Herrn Thewes zu unterstützen. Bitte melden Sie sich hierzu bei der GEV gev@ev-frohnau.de oder 
direkt unter der Email s.thewes@ev-frohnau.de.  

Berufsorientierungsmesse an der EV 

Am Freitag, den 24. März 2023 wird erneut die Berufsorientierungsmesse an unserer Schule stattfinden. 
Organisiert wird sie von Sabine Müller-Lakenberg, die sich über rege Unterstützung aus der Elternschaft freut.  

Aufruf: Bis zum 10. Januar 2023 können Sie sich unter der Email Adresse s.mueller-lakenberg@ev-
frohnau.de mit dem dafür vorgesehenen Formular (siehe Anhang email) anmelden. Gesucht werden 
neben Juristen, Ärzten, Polizisten und Mitgliedern der Bundeswehr Vertreter aus weiteren 
Berufssparten: z.B. aus Physiotherapie, Gastronomie, Schauspiel und Musik, Handwerk, 
Immobilienmakler, Landwirtschaft, IT und vielen mehr. Inspirieren Sie unsere Schulabsolventen mit Ihren 
Erfahrungen. 

Projekt Photovoltaik  

Die beim diesjährigen Schulfest erzielten Spendeneinnahmen sollen ein Schulprojekt zum Thema Energie - 
Photovoltaik unterstützen. Erste Projektideen wurden schon von der Schulleitung, dem GEV Vorstand und 
Experten aus der Elternschaft besprochen.  

Aufruf: Um eine "Arbeitsgruppe Photovoltaik”, bestehend aus Schulleitung, Lehrern, Schülern und 
Eltern, ins Leben zu rufen, bitten wir um Rückmeldungen an gev@ev-frohnau.de. Gesucht werden 
weitere Eltern, die Erfahrung im Bereich erneuerbarer Energien, Recht, Förderungen und Anwendungen 
haben und das Thema für die Schule und die Schüler voranbringen wollen.   
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Weiteres aus der 2. GEV in diesem Schuljahr 

Die beim Schulfest 2019 erzielten Spendengelder konnten bislang nicht verwendet werden, da das dafür 
vorgesehen Projekt, Bäume zu pflanzen, aufgrund der Pandemie nicht zustande kam. Es entstand die Idee, 
stattdessen die Mittel für Projekte des Vereins FrohLaWi zu spenden. Die EV und die FrohLaWi arbeiten seit 
einiger Zeit an Möglichkeiten einer Kooperation. Prof. Tilman Santarius, Vater an unserer Schule und u.a. 
Mitglied des Vorstandes der FrohLaWi, folgte der Einladung des GEV Vorstandes, um den Verein bei der GEV 
Sitzung vorzustellen. So erfuhren wir mehr über die Entstehungsgeschichte des 2020 gegründeten Vereins, 
über dessen Ziele und auch über konkrete Ideen der Zusammenarbeit. Die GEV beschloss die Umwandlung 
des Spendenzwecks mit einer teilweisen Zweckbindung für die Pflanzung von Obstbäumen und weiteren 
Projekten des FrohLaWi, bei denen die Schüler eingebunden werden können. Details werden nun mit dem 
Verein vereinbart.  

Neukonzeption Klasse 5/6 

Eltern aus einer aktuellen 5. Klasse berichteten, dass es der unterschiedliche Leistungsstand teilweise zu 
Schwierigkeiten führe. Im Rahmen der Neugestaltung der 5. und 6. Klassen wird an der Verfeinerung der 
Binnendifferenzierung gearbeitet. Das Kollegium hat sich u.a. damit auf dem Studientag am 15.12.2022 
befasst. Für den schulinternen Übergang zur 5. Klasse ist weiterhin keine Förderprognose erforderlich, diese 
wird nur für einen Schulwechsel auf ein anderes Gymnasium benötigt. Zum Ende der 6. Klasse sollen 
zukünftig Bildungsgespräche in Hinblick auf den weiteren schulischen Werdegang erfolgen. Nach derzeitigem 
Stand wird für die Klassen keine Durchmischung erfolgen, vielmehr soll die klassenübergreifende Arbeit in 
den Jahrgängen weiter gestärkt werden. 

Einige Berichte aus unserer Gremienarbeit 

Frau Behnken berichtete u.a. zum Thema Schulentwicklung. Vorschläge der Stiftung zur Bearbeitung des 
Kinderschutzkonzeptes wurden durch die AG der Steuergruppe angepasst und zunächst beim Studientag 
vorgestellt. - In der Mittelstufe fand erneut ein Online Seminar “Law for school” mit der Rechtsanwältin 
Stückman statt. - Die empfohlene Temperatur in den Klassenzimmern ist 20 Grad, in den Fluren sollen es 15 
Grad sein. Dies ist eine Herausforderung, da Flure z.T. als Aufenthaltsraum dienen. - Seit Anfang Dezember 
gibt es eine neue Reinigungsfirma, die bisher einen guten Eindruck macht. - Die Willkommensklassen 
werden weitergeführt, in der Grundschulklasse nehmen nun sechs Kinder, in der Gymnasialklasse 11 Kinder 
am Unterricht teil. Der Senat übernimmt die Ausgleichszahlungen für das anfallende Schulgeld.  

Mittagessensauschuss 

Seit langem besteht innerhalb der Elternschaft der Wunsch nach einem ausgewogeneren und nachhaltigeren 
Essensangebot für die Kinder. Im Zuge unseres Engagements zu diesem Thema trafen Mitglieder des 
Ausschusses gemeinsam mit Frau Behnken den Geschäftsführer des Essenanbieters der Diakonie. Dieser 
erklärte die Arbeitsweise seiner Firma und ging auf viele der Fragen zum Thema Qualität, Biokost und 
Nachhaltigkeit ein. Kleine Dinge können kurzfristig den Wünschen des Ausschusses entsprechend geändert 
werden, ein komplett anders Angebot wird aber nicht umsetzbar sein. Es ist geplant, einen Monat 
probeweise eine Salatbar anstelle von süßen Nachtischen anzubieten. Auch wird es ein weiteres Treffen mit 
dem GEV Vorstand, der Schulleitung und Mitgliedern des Ausschusses geben, um weitere Optionen zu 
beleuchten. 
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Mobilitätsausschuss 

Die TU und HU führten in der Grundschule Projekttage zur Mobilitätsbildung durch. Ein großes Lob an die 8. 
Klassen, die mit großem Engagement diese Aktion für die Jüngeren durchgeführt haben! Der Senat möchte 
bald alle Schulen in Berlin mit einem Mobilitätskonzept ausgestattet sehen (mit ganz konkreten Hinweisen für 
notwendige strassenbauliche Veränderungen).  Er hat hierzu 2021 im Berliner Mobilitätsgesetz eine Reihe von 
Vorgaben gemacht und Maßnahmen wie unter anderem temporäre Sperrungen und  Park- und Halteverbote 
im Umfeld von Schulen vorgesehen. Der Senat hat die EV als Projektschule zur Umsetzung dieser neuen 
gesetzlichen Möglichkeiten angefragt. Der Mobilitätsausschuss hat u.a. folgende Ziele der Arbeit benannt: 
Eltern der Erstklässler sollen bei den Elternabenden über die Vorteile des “Zu Fuss zur Schule Gehens“ 
informiert werden. Weiterhin arbeitet man an einer Formulierung für eine Selbstverpflichtung von Eltern und 
Schülern als Teil des Schulvertrags, um den Verkehr vor allem um die Grundschule herum zu reduzieren. 

Fachkonferenz Religion 

Das Sozialpraktikum der 10. Klassen wird in Zukunft in ein “ökologisch-soziales-energieorientiertes” Praktikum 
umgewandelt werden. Die Schüler kümmern sich selbst um einen Praktikumsplatz. Am Ende der 
Praktikumswoche wird es ein Fahrt nach Neuendorf mit einen gemeinsamen Abend zur Reflexion und zum 
Austausch geben. Im laufenden Schuljahr wird noch ein Großteil der Schüler bei den “Special Olympics” in 
Berlin unterstützend teilnehmen. - Alle 7. Klassen werden in Zukunft eine Klassenfahrt nach Wittenberg mit 
einer Übernachtung machen. - Ausserdem soll das Konzept der Andachten für die 1. und 2. Klassen 
überarbeitet werden.  

Fachkonferenz Kunst 

Neue Fachleiterin für den Fachbereich Kunst ist Coco Zausch. Die steigenden Materialkosten stellen eine 
Herausforderung dar. Es soll vermehrt das Augenmerk auf Nachhaltigkeit, Mülltrennung und sparsamere 
Nutzung von Material gelegt werden. Auch wird eine produktive Zusammenarbeit zwischen allen musischen 
Fächern angestrebt.  

Podiumsgespräch an der EV 

Digitalisierung und Nachhaltigkeit - Dialog zwischen Elternhaus und Schule 

Die Schulleitung und die GEV laden zu einem Podiumsgespräch mit Experten aus der Lehrer-, Schüler,- und 
Elternschaft ein. Mehr Informationen finden Sie im angehängten Flyer.  

Termine 

3. Januar 2023	 1. Schultag nach den Weihnachtsferien 
9. Januar 2023	 19.00 Uhr (Mensa), Podiumsdiskussion “Digitalisierung und 	 	 	 	
	 	 	 Nachhaltigkeit” - Dialog zwischen Elternhaus und Schule 
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GEV im Schuljahr 2022/2023 
Mail: gev@ev-frohnau.de 

Vorstand der GEV: 
Barbara zu Putlitz, Vorsitzende; Constanze Lehmann, Benjamin von Engelhardt 

Elternvertreter*innen in der Schulkonferenz:  
Barbara zu Putlitz, Benjamin von Engelhardt, Anika Nissen, Gregor Fahrenholz 

Elternbeirat der Evangelischen Schulen und Beirat der Schulstiftung: Barbara zu Putlitz 
Elternvertreter*innen in der Gesamtkonferenz: Beate Eggeling, Franziska Anders 

Bezirkselternausschuss:  Constanze Lehmann, Anke Kentner-Schirm 
Elternvertreter*innen in der Schülervertretung: Nina Prohl, Claudia Deient 
Elternvertreter* innen der Steuergruppe: Katrin Mahlmeister, Silja Gläser

DIGITALISIERUNG UND 
NACHHALTIGKEIT! 

DIALOG ZWISCHEN  
ELTERNHAUS UND SCHULE 

 
 
 
 
 
 

 

Montag, 09.01.2023,  
19:00 Uhr(Mensa) 

 

Podiumsgespräch mit Tanja Böhm 
(Leiterin Microsoft Berlin), Prof. 
Tilman Santarius (Professor für 

Sozial-ökologische Transformation und 
nachhaltige Digitalisierung) für die 
Eltern, Dr. Sascha Thewes für das 
Kollegium, Maxime Martinez Carmelo 

für die SchülerInnenschaft 
…  

Evangelische Schule Frohnau 
Benediktinerstr. 11 – 19, 13465 Berlin 
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